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2um 22 .

!"! eil Dir 2urn beut'ZW 1aZ, erbab'uer Kaiser ! ^
Dieb preist Dein Volk, Dicb preist äie Zanrie ^Velr, >
Im reinsten Olan^e leuclrtest Du als ^Veiser, !
^Is Kesror aller Herrscher uuä als Kelä. i

8tets bist der tren 'ste Zclnrmer Du «eweseu >
Oes äeutscbeu Keicbes uuä des Völkerrecbts;
2uiu Korr des krieäeus bar Dicb 6orr erlesen,
Dicb, edles Haupt des tapfersten 6escläecbrs !

Vul Deine 1 reue können kreuuäe bauen ,
/tuf Deine Kraft äie äeutscbe Kation;
Kie wanktest Du, nie räuscbresr Du Vertrauen <
Kuä nie ernieäriAtesr Du Deinen Ibron . !

In stolzen 2üZen sa^r einst äie Oescbicbre !
Von Dir : » kr war äie Lonne seiner 2eir,
» kr macbte rnancben knstern Klan ^u nickte r
» In krieäensarbeir unä «erecblem Lrreir . p

-rHk -- '.

»kr batte 6orr vor -Kugen unä im Herren,
»Lebt >var sein frommer 8inn, treu sein Oemüt,
»^us mancber scbweren Lrunäe 8or§' unä Lcbmerren ,
»Die kr errru», ist ändern Olück erblübr. «

kürwabr. Du bist äer berrlicb Vuserwablre,
Dnä 6rosses, ja, bat 6orr an Dir «erbau,
Kuä weil mir kbre fest Dein Der? sieb stabile,
kübrr kr 2um böcbsten 2iele Dieb binan .

Drum bat Dein Volk Dieb fest in's Kler2 Aescblossen,
Kuä scbmückr äurcb kiebe Deinen Kubmeskram;
^ ucb in Oefabr unä Kor stebr unverdrossen
2u Dir Dein Volk in Irene, voll und «am .

fa, beute wallt 2U Deines Ibrones 8rufen
Das Zan ^e Volk unä scbwört mir Ker^ und bland,
Dnä fest riur ääiar all' Deine treuen rufen :
^lit 6orr für Kaiser unä für Vaterland !

LsrI Vssolmsr .
- -SHs-

W ürtte mb erg .
Hestorben: 19 . März zu Niederstetten

Stadtschultheiß Heinr . Müller ; 20 . März
zu Stuttgart Hofmusikus Heinrich Fränkle ,
50 I . a . ; zu Cannstatt Hirsch Löbstein , 69
I . a . ; zu Kirchheim u . T . Viktor Heinr . Lang ,
früher Kameralverwalter in Horb und Heilig¬
kreuzthal , 80 I . a.

Stuttgart , 20 . März. Vom württem -
bergischen Hofe haben sich Prinz und Prinzessin
Wilhelm und Herzogin Vera von Württemberg ,
sowie Prinz Hermann zu Sachsen-Weimar nach
Berlin begeben .

— Direktor Dr . Fehling , Vorstand der
Landeshebammenschule, hat einen Ruf als or¬
dentlicher Professor an die Universität B a s e l
erhalten und , wie wir hören , angenommen.
Der Wegzug dieses hochangesehenen Arztes ist
für Stuttgart ein großer Verlust.

Aovek , 13 . März. Der gestrige Tag
brachte der hies. Gemeinde eine bedeutsame
Feier, welche der seltenen Umstände wegen ,
die sie begleiten, wohl wert ist, daß ihrer öf¬
fentlich gedacht wird . Ihr langjähriger Orts¬
vorstand, Schultheiß JmmanuelFriedrich Schuon ,
welcher in wenigen Wochen ins achtzigste Le¬
bensjahr cintritt , ist mit diesem Tage in den
wohlverdienten Ruhestand eingetreten und zu¬
gleich sein Sohn als Nachfolger feierlich beei¬
digt worden . Mit ernster Teilnahme folgte
eine zahlreich versammelte Bürgerschaft dem
eindrucksvollen Akt auf dem Rathaus, welchen
Oberamtmann Hofmann von Neuenbürg voll¬
zog , und beging den Tag mit festlicher Feier .

Es sind nun sechzig Jahre voll geworden, in
denen der aus dem Amt geschiedene Ortsvor-
stand der Gemeinde a» gehört. Im Jahre
1827 zog er von seiner Geburtsstadt Calw
als Lehrergehilfe hier ein , diente der Gemeinde
sechzehn volle Jahr im Schulstand und wurde
im Jahre 1845 durch das allgemeine Vertrauen
zu ihrem Schultheißen erwählt . Er ward als
solcher wegen seiner hervorragenden Leistungen
mit der goldenenZivilverdienstmedaillegeschmückt
und als er vor IV 2 Jahren sein vierzigjäh¬
riges Schultheißenamtsjubiläum feierte, durch
ein Anerkennungsschreibendes kgl . Ministeriums
des Innern geehrt, von der Gemeinde pensions¬
fähig gemacht und von dem Amtsversamm¬
lungsausschuß , dem er als langjähriges ältestes
Mitglied angehörte, mit einer wertvollen gol¬
denen Uhr beschenkt. Unter der wiederholten
Anerkennung seiner ausgezeichneten Amtsfüh¬
rung von Seiten der Oberbehörde ist er nun
in den wohlverdienten Ruhestand getreten, wo¬
hin er zugleich die Befriedigung mitnimmt,
das von ihm erworbene Vertrauen der Ge¬
meinde auf seinen Sohn übergegangen zu sehen .
Möge der verdiente Mann einen langen, hei¬
teren Feierabend genießen dürfen .

Aeutlingen, 19 . März. In einer gestern
Abend stattgefundenen Versammlung nahm nach
der „Schw . Kreisztg . " auch der hies . Gewerbe¬
verein Stellung zu der geplanten Erhöhung
der Gewerbesteuer. Finanzrat V 0 lz erörterte
nach einleitenden Bemerkungen über die bekann¬
ten 3 Quellen der direkten Steuern auS Grund
und Boden, Gebäude und Gewerbe in längerer

Ausführung die Denkschrift der Calwer H .-
und G. -K . und kam dann auch aus die ge¬
meinschaftliche Denkschrift der 5 H . -K. Stutt¬
gart, Reutlingen , Heilbronn, Ulm u . Ravensburg
kurz zu sprechen und über die in beiden Schrift¬
stücken vorgeschlagenen Veränderungen in der
Veranlagung der 3 Steuerquellen . Hierauf
begründete R . - A . Baur diese Veränderungen
in der Denkschriftder 5 H .-K . eingehend. Nach
kurzer Besprechung schloß sich die Versammlung
einstimmig den bekannten Anträgen der 5 Han¬
dels-Kammern an .

Kllwaugen, 21 . März . Dem Herrn I .
A . Brandegger von hier , der seit vielen
Jahren in Saulgau wohnt , und der am 19 . d . M.
sein 90. Geburtsfest beging , ist die hohe Ehre ge¬
worden, daß ihm der Kaiser, als um 3 Tage
jüngerer Altersgenosse, seinen Glückwunsch aus-
drücken ließ .

Rundschau .
Adelsheim , 20 . März . Solange die

Stuttgart - Berliner - Expreßzuglinie besteht , ist
derselben ein ähnliches Mißgeschick, wie heute,
noch nicht passiert . Als dieser Schnellzug heute
Vormittag um 10 Uhr 45 Min . in Senn-
feld anlangte , blieb er daselbst wegen Mangels
an Dampf liegen. Diese Lage war nun um
so peinlicher , als in dem Zuge sich das würt-
tembergische Thronfolgerpaar mit Gefolge be¬
fand , welches auf dem Wege nach Berlin zur
Beglückwünschung des Kaisers zum 90 . Ge¬
burtstage war . Bahnverwalter Köninger in
Osterburken eilte mit einer badischen Maschine
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sofort zur Hilfe herbei, so daß die kronprinz-
lichen Herrschaften mit Vistündiger Verspätung
ihre Weiterreise nach Berlin fortsetzen konnten.

Nürnberg, 18 . März . Nach 3tägiger
Dauer endete die Schwurgerichtsverhandlung
gegen den Amtsrichter Hauth von Altdorf ,
der Unterschlagungen begangen hatte, mit der
Verurteilung zu 4 Jahren Zuchthaus und
5400 ^ Geldstrafe event. 360 Tage Zucht¬
haus ; gleichzeitig wurden ihm die Ehrenrechte
auf die Dauer von 5 Jahren aberkannt. Die
Geschworenen hatten 36 Verbrechen und 29
Vergehen im Amte angenommen.

— Von 30tägigem Hungern und Dursten ,
wie 's jetzt Mode ist, hält ein Viehhändler in
Nassau nicht viel , er leistet mehr im Essen .
An dem einen Tag vertilgte er im Wirtshaus
20 Lungenwürste und 4 Paar Bratwürste ,
am zweiten Tag 7 Pfund Schweinebraten
und am dritten Tag eine Ziege von 23 Pfund
Fleischgewicht ; der Appetit kommt ihm beim
Essen . Nächste Woche will er ein Kalb auf
einen Sitz — fressen .

Karlsbad ist , wie von dort unterm 17 .
März gemeldet wird, gänzlich verschneit , die
Verbindungen außerhalb und innerhalb sind
gestört.

Merlin , 19 . März. Nach Angabe der
„Osnabrück . Ztg .

" hat Fürst Bismarck der
Stadt Osnabrück , die ihm das Ehrenbürger¬
recht verliehen , 100 000 zum Bau eines
Museums geschenkt. Der Statthalter von
Elsaß -Lothringen , Fürst Hohenlohe , ist von
Straßburg hier eingetroffen und bereits gestern
Abend von den Majestäten empfangen worden.
Aus dem Nachlaß des verstorbenen Ober -Prä¬
sidenten Freiherrn Senfft von Pilsach hat der
Kaiser die Herrschaft Gramenz für den Preis
von 2 500 000 ^ erworben.

— Rudolf Falb, der Erdbebenprophet,
hielt in Merlin unter riesigem Zudrang zwei
öffentliche Vorlesungen über den Einfluß des
Mondes auf das Wetter , sowie über seine
Erdbebentheorie . Er sagte starke atmosphä¬
rische Bewegung auf den 22 . und 23 . d . M .
voraus. Nach Schluß des öffentlichen Vor¬
trags machte er im Privatgespräch die Mittei¬
lung , daß nach seinen Berechnungen die Schweiz
in den nächsten Jahren und zwar besonders
Basel, wie vor fünfhundert Jahren von star¬
ken Erderschütterungen Heimgesuchtwerden dürfte .
Basel sei ein alter Erdbebenherd .

— Wie wenig gleich! der Kaiser von Ruß¬
land Uhlands Graf im Bart . In seinem
„ Lustschloß " in Gatschina läßt er sich bewachen
von 4 Batterien Artillerie, 1 Bataillon In¬
fanterie und 2 Kosacken - Regimentern . Hun¬
derte von Geheimpolizisten sind als Kutscher ,
Handwerker, Kellner, Taglöhner u . s . w . ver¬
kleidet und in Bauernhäusern untergebracht.
Was wird 's auf die Länge helfen ? Sind doch
sogar soeben 3 Offiziere des Leibgarde - Regi¬
ments als Verschwörerverhaftet worden . Zor¬
nig eilte der Kommandeur zu dem Chef der
Polizei : „Herr, die drei sind meine besten
Offiziere, Sie irren sich !" „ Leider nein ! " ant¬
wortete dieser .

— 450 000 Kaiserbüsten sind aus Berlin
in einer einzigen Berliner Gypsfigurenfabrik
in den letzten Wochen in den Handel gekommen .

— Der Malzextrakt-Fabrikant Johann
Hoff — wer kennt sein braunes Getränke
nicht ! — ist am Mittwoch, 61 Jahre alt,
in Berlin an einem Herzschlag verschieden.

— lieber Schneefall kommen überall her
Nachrichten. In Paris, Toulouse, Nimes,
Montpellier und im nördlichen Spanien schneit
es , Karlsbad ist ganz verschneit . Die Ver¬
bindungen innerhalb und außerhalb sind ge¬
stört.

— Der Kronprinz von Serbien hat 's
gar klug gemacht . Er hat den Hauptreffer
der serbischen Prämienanleihe , ganze 120 000
Frcs . gewonnen. Wer ' s auch verstände !

— Die Firma Krupp in Kflcn beab¬
sichtigt , eine eigene Zeitung für ihre 20 000
Arbeiter zu gründen .

— Die „ Republ . Frany .
" greift den

Kriegsminister Boulanger in sehr scharfer Weise
an und beschuldigt ihn, nach der Diktatur zu
streben .

Altona , 16 . März. Vor 20 Jahren
gieng der einzige Sohn eines hiesigen Gold¬
schmiedes , der sich mit seinen Eltern gänzlich
Überwerfen hatte, nach Amerika. Die Mutter
starb vor 10, der Vater vor anderthalb Jahren .
Den Sohn hatten sie für tot gehalten . Nach
einem Testament sollte oas etwa 65 000 ^
betragende Vermögen an eine entfernte Ver¬
wandte der Frau in Freiburg i . B . fallen,
wenn sich der verschollene Sohn aus ein er¬
lassenes Proklam in der gestellten Präklusivfrist
nicht melden würde . Diese Frist ist nun nächsten
Freitag abgelaufen . Zur Verwunderung des
Testamentsvollstreckers meldete sich indessen ge¬
stern Morgen der legitime Erde , der von
Amerika, wo ihm das Glück nicht gelüchelt
hatte , zurückgekehrt war , um die Verzeihung
der Eltern zu erlangen .

Aus Thüringen , 19 . März. Seit gestern
haben wir in ganz Thüringen heftige Schnee¬
stürme. Der Schnee liegt an mehreren Stellen
mehrere Fuß hoch. Die Berge, die seither bei
der Frühlingswitterung bereits von Touristen
besucht wurden , sind unzugänglich. Auf den
Fahrstraßen liegen meterhohe Schneewehen.
Der Postverkehr ist gehemmt. Das Wild und
die Vögel sind wieder in großer Not .

Kuuvsöach (Unterfranken ) , 18 . März.
Als Altersgenosse des deutschen Kaisers feiert
Herr Lehrer Sachs hier am 22 . Mürz das
Fest seines 90. Geburtstages . Der Jubilar
ist noch rüstig und munter und hält bis zuin
heutigen Tage noch mit ungeschwächten Kräften
seine Schule .

Muhrort , 16 . März. Ein Duisburger-
Gerichtsvollzieher macht in den Lokalblättern
Folgendes bekannt : „ Im Aufträge des Ver¬
walters der Konkursmasse des Steinhauers
Tubbesing in Ruhrort werde ich den auf der
Ruhestätte der Familie Müller-Jäger auf dem
neuen Friedhofe hier , rechts des Haupteinganges
stehenden , zur genannten Konkursmasse ge¬
hörigen Grabstein am Freitag , den 18 . d . M .,
Vorm . 11 Uhr, an Ort und Stelle auf dem
Friedhofe hier öffentlich und meistbietend gegen
Baarzahlung versteigern.

"
Aus Wien , 19 . März wird berichtet :

Heute traf eine Wertsendung aus Pisa an
Erzherzog Ferdinand Este vom dortigen Guts¬
verwalter ein . Dieselbe war beraubt . Statt
77 000 Lire in Banknoten, welche sie enthal¬
ten sollte fand man nur — Makulatur .

— In Wien , 16 . März beginnt am
Montag der große Anarchistenprozcß. Die
Anklage betrifft 15 Personen , welche teils der
Brandlegung und des gemeingefährlichen Ge¬
brauchs von Sprengstoffen, teils des Betruges ,
des versuchten Diebstahls und des versuchten
Raubes oder der Verleitung dazu beschuldigt
werden. Die Anklageschrift giebt in der Be¬
gründung eine interessante Darstellung der
anarchistischen Thätigkeit dieser Leute, die fast
sämmtlich Handwerksgehilfen, 2 Fabrikarbeiter ,
1 Schuhmachermeister sind .

Aus Triest, 18 . März wird gemeldet :
Seit Dienstag früh sind sämmtliche Telegrafen -
und Eisenbahnverbindungen mit Triest voll¬
ständig unterbrochen. Seit der vergangenen
Nacht werden die Triester Depeschen nach Görz

dirigiert , von wo dieselben per Post hierher- i
gesandt werden und umgekehrt .

Maris , 17 . März . In dem Hause Rue
Montaigne , unweit der Elysäischen Felder, wurde
heute Nacht ein Fräulein Regnault nebst
deren Kammerfrau Greber und deren
Tochter ermordet. Das Verbrechen ist
erst heute Nachmittag um 2 Uhr entdeckt wor- j
den . Ob Wertgegenstände beseitigt worden
sind , hat sich bei der ersten Untersuchung nicht !
feststellen lassen . -— Nicht nur hier, sondern !
auch im Süden, in Lyon, Arles , Tarascon,
St . Remy re . ist Schnee gefallen und herrscht ^
eisiger Wind . In Marseille hat sich der Mi- !
stral eingestellt und können selbst Dampfer '
kaum den Hafen verlassen . Die Landwirtschaft
erleidet durch diese ungewöhnlich rauhe Wit- !
terung schweren Schaden . Auch in Spanien !
und Portugal hat es gestern und heute stark !
geschneit . In Madrid traf heute die franzö - !
fische Post nicht ein . !

Metersöurg , 20 . März . Ein Polizei - '
offizier , gegen den schwer gravireude Momente i
den Verdacht aufkommen ließen , daß er nicht >
nur Nihilist , sondern auch am letzten Atten - ,
tatsversuch beteiligt sei , machte einen Selbst - s
Mordversuch , als er verhaftet werden sollte .

'
Der Betreffende ist lebensgefährlich verwundet
und hat , wie aus guter Quelle verlautet,
wichtige Geständnisse bezüglich der jüngsten
Verschwörung gegen den Czaren abgelegt.

— In «Adcfla stand ein Vatermörder vor
den Geschworenen, ein 18jähriger Bursche, der
in einem Theemagazin diente. Sein Vater
hatte keine Beschäftigung, war ein Säufer
und mißhandelte seine arme, abgehärmte Frau
auf das grausamste. Eines Abends kam der
Unhold besonders berauscht nach Hause und
überfiel sein Opfer mit außerordentlicher Wut . >
Die mißhandelte Frau suchte sich aus seinen !
Händen zu befreien und rief um Hilfe, wäh - ^
rend die kleinen Kinder in einem Winkel still
vor sich hin weinten. Da kam gerade der
Sohn aus dem Geschäft nach Hause. Der
Auftritt, deren Zeuge er nun wurde, packte
ihn so gewaltig, daß er , seiner Sinne nicht
mehr mächtig , zwei Schüsse aus einem Revolver,
den er stets geladen bei sich trug, auf den
Vater abfeuerte, die denselben tot zu Boden
streckten. Die Geschworenen sprachen den An¬
geklagten frei.

Hiesiges .
Wildöad, 23 . März. Die Feier des 90-

jährigen Geburtsfestes Sr . Majestät des Kaisers
wurde auch hier , wie aller Orten in Deutsch - l
land , feierlich begangen, was wohl ein Zeugnis .
von dem hier herrschenden Patriotismus ist.
Der Tag wurde durch Böllerschüsse und Tag¬
wache der Feuerwehrmusik eingeleitet. Vorm.
10 Uhr fand Festgoitesdienst statt, wobei die
Schuljugend zugegen war ; nach dem Gottes¬
dienst wurde letztere mit Kaiserbrödchen regalirt.
Abends 7 Uhr fand das Festessen mit ca . 90
Gedecken im Gasthaus zur „ Eisenbahn " statt,
welches seiner vortrefflichen Zubereitung wegen
dem Besitzer, Herrn Schweizer , alle Ehre
machte . Nach dem Mahle wurde an diejenigen
Krieger, welche den Feldzug von 1870/1871
mitgemacht haben, die Festschrift unseres Hel¬
denkaisers, betitelt : „89 Jahre inGlaube ,
Kampf und Sieg " gratis verteilt . Hieran
schloß sich ein Bankett an . Nachdem Hr . Dr.
Haußmann jr . den Anwesenden mitgeteilt
hätte, daß Hr . Stadtschultheiß Bätzner durch
Unwohlsein leider verhindert sei , dem Bankette
beizuwohnen und vom Comitö den Auftrag
habe, den Vorsitz hiebei zu führen , erklärte er
dasselbe für eröffnet mit der Bemerkung, daß
jeder Redner bei ihm um 's Wort zu bitten
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habe und keine politischen Reden gehalten werden
dürfen . Den ersten Toast brachte Hr . Fabrik¬
direktor Kleinlo geI auf Se. Majestät unfern
geliebten Kaiser aus ; in gewandter Rede schil¬
derte er die Verdienste desselben , hob haupt¬
sächlich dessen Friedensliebe hervor und endigte
mit einem Hoch auf den Heldengreis , in welches
die Anwesenden begeistert einstimmten. Hierauf
ergriff Herr Stadtpfarrer Härle das Wort,
um in schwungvoller Rede die Verdienste un¬
seres vielgeliebten Königs Karl als treuen
Bundesgenossendes deutschen Kaisers gebührend
hervorzuheben und forderte die Teilnehmer auf,
mit ihm ein Hoch auf Se. Majestät auszu¬
bringen , welches in der Versammlung stürmi¬

schen Anklang fand. Hr. Rudolf Schweizer ,als Vorstand des Kriegervereins, toastete mit
militärischer Kürze in schneidigen Worten aufden deutschen Kronprinzen . Die nun folgendeRede des Herrn Geh . Hofrat Dr . v . Renz
galt dem „ Schweiger" in 7 Sprachen , dessenGenie wir die herrlichen Siege verdanken,
welche unsere glorreiche Armee in herbenKämpfen
errungen , dem Generalfeldmarschall Grafen
Moltke. Nachdem Hr. Dr . Haußmann juu.
auf den Reichskanzler Fürsten Bismarck ein
Hoch ausgebracht und hervorgehoben hatte, daß
sich der deutsche Michel nach langem Schlafeeinmal ausgerafft habe , um seine „ Fäuste"
zu zeigen , sprach Herr Geh . Hofrat Dr. v.

Renz dem Liederkranz, welcher den Abend
im Verein mit der Feuerwehrmusik durch
treffliche Vorträge würzte und namentlich ein
Lieder-Potpourri großen Beifall erntete , den
Dank der Versammlung aus und ließ auchdem Liederkranz ein Hock steigen . Die Reihe
der „offiziellen und offiziösen " Reden war
nun beendet , und proklamierte der Vorsitzende
Hr. Haußmann allgemeine „ Redefreiheit" und
legte das Präsidium nieder, um es nach kurzer
Zeit wieder zu übernehmen. Es folgten noch
Toaste auf die Sprollenhäuser Kameraden, Hrn.
Gastgeber Schweizer, sowie noch gemeinschaft¬
lich gesungene Lieder . Erst spät fand die Feier
ihren Abschluß. D --.

Amtliche und Privat - Anzeigen.
In der

gewerblichen Jortbildungs -Schule
findet morgen Donnerstag den 24 . d. M . , abends 8 Uhr im Lokal der Weakschuleeine Kreisvertrikung mit aufgelegten Arbeiten für die Schüler statt und werden hiezuder verehrliche Gewerbe-Verein und Gemeinderat geziemendst eingeladen.

Der Vorstand .
General -Versammlung

Samstag den 26 . März , Abends 8 UhrsLÄMMZ
Tagesordnung : Rechenschaftsbericht . Wahl des Vorstandes und des Kassiers.

Der Aorstand .
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Schraver 's Tolma, Flac. 2. M , bekannt als das Beste, um«
ergrauten Haaren ihre ursprüngliche Farbe zu geben.

Schräder s Zahn-Halsbänder, Stück 1 MK .
Schrade'rs 8M,.ige Effig-Essenz ,

und sonstige Präparate aus der Fabrik von I . Schräder , Feuerbach-

8iek6re Heilung !
Alle geheime» Krankheit«» «»- derenFolge», als Unterleibs-, Geschlechts-, Frauen-und Hautkrankheiten, Schwäche , Ausfluß , Waffer-vrennen, Bettnässen, Blasenleiden u. s . w . werden

oriefljch (ohne Berufsstörung) unter strengsterEretion nach neuer wissenschaftlicher Methodeund unter Kaiantie in allen Iwilb wen sälien
Uandelt durch Spezialarzt tt Movlbns innsulen (Schweiz ) . Briefporto 20 Pfg.

als : Kassen-, Haupt - u . Tag¬
bücher » Strazzeu ,
I»» K»1v8 rc . sind zu haben bei

DaS tausendfach erprobte Hausmittel :
„drr echte

rrrtt Arrkor
sollte in keinem Hanse fchlcnl- . Preis 50 Pfg.

^

Stadt Wildbad .

Das Amschoren
des 37 . und 38 . Morgens der Lautenhofwiesen
sowie die Herstellung der Umzäunung dieses
Platzes mit dem um die Pöllertpflanzschule
angebrachten Material, wird

am Freitag , den 25 März d . I .,
morgens 10 Uhr

auf hiesigem Rathause in Akkord gegeben .
Nähere Bedingungen sind zu erfahren bei

der Stadtförsterei .
Revier Wildbad .

Brennholz- Berkanf.
Am Dienstag den 29 . März,

Vormittags IIV 2 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus Staats¬
wald Mittlerer und Hinterer Pöllert, Oberer
und mittlerer Lindengrund und Oberer Aiter-
rund des Distrikt Eiberg :

7 Rm . eichene Scheiter , 153 Rm . dto .
Ausschußscheiter und Prügel , 14 Rm . dto.
Anbruch- und Abfallholz, 3 Rm . buchene
Scheiter, 3 Rm. dto . Ausschuß - Scheiter
und Prügel , 5 Rm. birkene Auschuß-
Scheiter und Prügel, 1 Rm . dto . Anbruch-
und Abfallholz , 133 Rm. Nadelholz-
Scheiter, 352 Rm . dto . Ausschuß-Scheiter
und Prügel, 50 Rm. dto . Anbruch- und
Abfallholz und 100 Rm. Nadelholz-Reis¬
prügel .

Ludwigsburg .

Brennholz-Lieferung.
Ueber die Lieferung von 500 Raumtr.

tann . und 35 Rm. buchen Scheiterholz wird
am

Donnerstag den 24 . d . M.,
vormittags 10 Uhr

auf der Kanzlei der Unterzeichneten Stelle eine
Akkordsverhandlung stattsinden, wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden.

Den 18 . März 1887.
K . Zuchthausverwaltung .
i l d b a d .

Den

Ken - L Hehmd -,
sowie den

Kaöer - Ertrag
meines Ackers am Stich setze ich dem Verkaufaus.
_ Chr . Wildbrett .

Türk . Zwetschgen
pr. Pfd. 25, 30 und 40 empfiehlt bestens

Ar . Keim .
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Stuttgart .

Möbel - Ausverkauf .

Kasten -, Polster -, Fantasie -
Möbel , Spiegel rc. jeder Art
in solider und stylvoller Aus¬
führung ; komplette Zimmer - Ein -
richtnrrgen u . bürgerl Braut -
Ausstattungen in allen Holz-

— ^ _ — arten u . allen Preislagen ; Möbel - - _
Stoffe , weiße und farbige Vorhänge , Tischdecken , Bodenteppiche , Läufer
Bett - und Sofa -Vorlagen .

KUIlAv 8)2

Mel -IllsMiii von kl,,-
. VlliM'f.

IS VÜdr >»KV^8tr » 88« IS ,
(vormals Vereins - Möbelmagazin .)

? Uerliner ^

tz Lokal -Anzeiger . ?
Beliebteste und verbreitetste Zeitung der Reichshauptstadt . Größte Austage aller

Zeitungen Deutschlands und Oesterreichs .

Ueberaus reicher, eigenartiger Inhalt . — Streng unparteiische Haltung . Er -

» I scheint (außer Montags ) täglich 2 Vs - 5 Bogen stark in großem Format .

» Kostet incl. „Täglicher Unterhaltungs - Beilage " , welche jährlich einen ^

stattlichen Band von über 1200 Seiten repräsentirt ,

S- monatlich nur 8V Pfennig ^
Sämmtliche P 0 stanstalten Deutschlands nehmen Abonnements auf den

„Berliner Lokal-Anzeiger" entgegen. (Post-Zeitungs-Katalog 820 . »

öorzouausträM ß

1 !

Lotterie
Mabänderl. Ziehung 21 - April 1887 .

Hauptgewinn :
Lin Viereerug mit Vtagsn , vomplett be¬
spannt, ferner viele vteräe , Vagen, Lake-

und keitartikel. 8
L<« « 8« » S I

bei mehr höchsten Rabatt .
Generalagentur : Lbsrkard Vetrer, 8tutt-
gart und die durch Plakate bezeichneten

Verkaufsstellen. 6)3
Obige Loose sind zu haben bei

Chr . Wildbrett .

SS Prunksucht
beseitigt , mit und ohne Misten , Spezialist
Xsaesi- BsIIati , Llarus (Schweiz ) . Garantie ! Un¬
schädliche Mittel ! Halbe Kosten nach Heilung !
Prospekt, Fragebogen , Zeugnisse gratis !

ULllix !
Lin Unikum ! Nur Z btark

Lostet die sllgsmeiu berükmt xswordeas , ßan
neu erkoudsos

V/sll -psnüsl -Ukr (keine psndul. )
mit Vsvker und 8ißna1 -d.ppsrst , mit 2 broa -
srtsa vswicktsrn und mit Butent - 2icksrdlstt ,
wslcbss io tiskdunklsi- discb» gonLu so vis

äsr Lloiiä IrsU Isuokbst .
Visse ausßsssicknstsa piacktvollon vbrs »

sinkt in ksioxoliitsn lloblkekl - Bonds - Bskmen
ßskasst und «war : Vdsnkols-, ksusskolr- u. k>s-
lissndsr -lmitation stv. «oä bilden oios 2isrds
nickt nur tür den vnlnst dss Bsickcn , sondern
aaod sin nnsntdskrlick cs vinrickrungsstilck kör

Redaktion

dis dssoksidsns Voknunz des Llindcrbsmittsl -
tso . Visse vkr ist nnck neuestem 8^stsm nn -
xsksrtißt , inäsm das äoppsit ßesokrisbsns 2ik
ksrblntt nickt nur 12 8tundsn , sondern nnck
24 8tnnäsn reißt . Vis ksksnnt , werden in
Kursor 2sit die 24- stunden - Hören sllßsmsio ,
<i . k . in äsr ßnossn civilisirtsn Vslt sinßskMrt .
Vas Doppel - Nlksrblnttt ist mit pravktvoksm
voidscksttsn verseksu,mit äsr k . k . nusscklisss -
lick privilsßirtsn kstsnt -vsucktmssss impräß -
nirt und isuobtst bsi Usckt keil vis äsr Lond ,
obns zsäss Lrennmnteriale , unä übsrnekms iok
kiir äis Vsuodtkrakt ä sssr kracktnkrsn

rsdll llaln-s Ssrantts
visss nnsntbskrlicdsn ausßsrsiobnstsn va -

tsot -Velt - 17krso sind wegen ikrsr bsispisilosoo
Billigkeit in dsn msistsn Familienkreisen bs -
rsits singskükrt unddaivk djsss Hören «gibst
srrsngs , nur durob msins altdsrakmts Firma
einsig und al sin su besisken . — dsds dsstsilts
17kr wird in eigens dasu angeksrtigtsn kost -
kistobsn verpackt und gegen k . k . Fostnack -
nadms od«r Vorausssndung dss Betrags » nacb
ailsn Vsltgsgsads » vsrssndst . — Vs wird sr -
suckt , dis Lsstollungsn so raseb als wöglick
sinsusenden ; denn schon zstst nacb dem ersten
Bekannt werden dieser Lononcs lauten Kunderts
von Bestellungen sin und llsdsr will befriedig »
werden , ^nck sind bei uns ?.u kabsn all«
8ortsn rasoksnukrsn . Bestellungen sind ru
ricctsn an das kandslsgsrioktllck protokellirts

UutvökSLl -Vsrgslläl -LursLU HVllv » ,
OttsLriuK .

OuLoolitzQätz Li7r § 6K
pr . Pfd . 20 empfiehlt

auk 2sit und rwar :
Bkd . 8t . 500 . — lürksn mit Alk . 200
Bkd. 8t . 500 .— vgxptsr » » 500j
kkd . 8t . 500 .— kortugissen l ^

mit A . 500! >°
8tück 25 . — öst . Orsdit -^ ctien /

mit AK . lOOOl 7-
lllklr . 5000 .— visconto - 6om . !

mit Uk . 1500
gikectuirt prompt u . reell , Brospsct gratis

lVl.

-ß

Frisch gewässerte

Stockstschej
Empfiehlt bestens L

'
ßE .

'

UuterLeibskrankheiten,
Geschlechtskrankheiten , Syphilis , .Folgen von
Ansteckung und Selbstschwächung, Mannes¬
schwäche, Ausfluß , Pollutionen, Wasserbrennen,
Bettnässen , Bluthkirnen , Blasen - u . Nieren¬
leiden, Magen- , Nerven - und Lungenleiden

'
behandle brieflich nach neuer wissenschaftlicher
Methode mit unschädlichen Mitteln. Keine Be¬
rufsstörung ! Strengste Verschwiegenheit!

In allen heilbaren Fällen garantire für
den Erfolg und stehen Prospekte und Atteste
gratis und franco zur Verfügung . (Briefporto
20 Pfg .)

Direktor Stroctzel ,
Basel-Binmttgeu (Schweiz .)

Vr. LvrltS

lim« dis Zstrt vorr

K
liorkallksttelleii üillä äureb klakat« erticktlitb.

Unterleibskrankheiten ,
Geschlechtskrankheiten , Folgen von Ansteckung
der Selbstschwächuna, Mannesschwäche, Aus¬
floß , Pollutionen , Wafferbrennen , Bettnäffen ,
Blutharpen , Blasen- und Nierenleiden behandle
brieflich nach neuer wissenschaftlichrr Methode
mit unschädlichen Mitteln . Keine Berufsstörung!!

Strengste Verschwiegenheit !
Lremicker , prakt - Arzt in Glarus (Schweiz )-

In allen heilbaren Fällen garantire für den
Erfolg , und ist, wenn gewünscht , die Hälfte
des Honorars erst nach erfolgter Heilung zn
entrichten!

Druck und Verlag von Chr . Wild breit in Wildbad.

Wer 60 Mennig
in Briefmarken einsendet, erhält franco P(k

Wost einen geb . Wand des in weitesten Krei¬

sen bekannten und beliebten

Schwäbischen Heimgarikns
mit sehr spannenden Hiomanen und ausge¬

wähltem vermischtem Teil , Gedichten, Rät?-

sein rc . rc . zugesandt. Es gibt nichts Passen¬
deres und Billigeres für Lesefreunde.

Borchert « . Schmid in Kaufbeureit
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